
Mit gutem Gewissen
Beine hüftbreit öffnen, Knie leicht gebeugt. Oberkörper 
mit geradem Rücken im 45-Grad-Winkel zum Rumpf 
neigen. Bauchach innen ziehen. Arme vorstrecken, 
Handflächen parallel zu einander und abwechselnd  
schnell auf und ab bewegen, als ob man Holz hacken 
wollte. Die Bewegung kommt aus den Schultern, der 
Oberkörper bleibt fest. 3 x 30 Sekunden. Beine hüftbreit.

Hacker-Übung
Beine hüftbreit öffnen, Knie leicht gebeugt. 

Oberkörper mit geradem Rücken im 
45-Grad-Winkel zum Rumpf neigen. 

Bauchnabel nach innen ziehen. Arme vor-
strecken, Handflächen parallel zu einander 

und abwechselnd  schnell auf und ab bewe-
gen, als ob man Holz hacken wollte. Die Be-

wegung kommt aus den Schultern, deribt 
fest. 3 x 30 Sekunden. 

Sandrine Sommer

Sustainable Development 
Director von Guerlain

Passen die Begriffe 
Umweltschutz und Luxus 

zusammen? 
Hervorragend sogar.  
Die hohe Qualität der 

Rohstoffe, wie wir sie ver-
wenden, erfordert einen 

achtsamen, respektvollen  
Umgang mit der Umwelt. 

Früher hatte Öko ein  
völlig anderes Image... 
Heute ist Nachhaltigkeit  

eine Form von Lusdxus und  
beeinflusst die Kaufent 

scheidung stark. Die Nach 
frage nach umweltfreu 
ndlicher Luxus-Kosmetik 

steigt und wird sicher  
noch weiter zuanehmen.

Was war zuerst da: Das  
Umdenken rmen oder der 
gesellschaftliche Druck? 
Das ging Hand in Hand. 
Da die Luxus-Branche 

immer schon Vorreiter bei 
der Entwicks allerdings für 

wichtig, dass wir diese 
Rolle zukünftig verstärkt 

auch in den Bereichen der 
Nachhaltigkeit wahrneh-

men.

Was kommt als Nächstes? 
Bei Neueinfüsdfhrungen 
von Produkten garantie-

ren wir 100% Eco-Desdsign 
und CO2-Neutralität bis 

2028. Zudem setzen wir uns 
für den Schutz von

(1) Ein Blick, 
der mehr sagt  
als tausend  
Dialoge: (2) 
Das Marken- 
zeichen von 
Claudia und 
Michelsen

Ein Blick, der 
mehr sagt  
als tausend  
Dialoge: In 
das Marken- 
zeichen von 
Claudia und 
Michelsen

Ein Blick, der 
mehr sagt  
als tausend  
Dialoge: In 
das Marken- 
zeichen von 
Claudia und 
Michelsen

Tina Brown, The Vani-
ty Fair Diaries  
Ein Blick, der mehr 
sagt als tausend Dia-
loge: Das ist  
Markenzeichen von 
Claudia Michelsen 

Ein Blick, der mehr sagt als tau^-
send mal  mehr sagt als tausend 
Dialoge Fischer, 15,99 Euro

In Weißwein geschmorte 
Artischocken

Schwarzlicht:  
Duftkerze „Fleur 
Fantôme“ von 
Byredo über 
niche-beauty.
com, um 55 Euro

Bambus-Tasche von  
Cult Gala.

Glasleuchten 
„Never-ending 
Glory“, von  
Sika-Design

Glasleuchten 
„Never-ending 

Glory“, von  
Sika-Design

was mir 
geholfen 

hat!

➜➪➵➳➼➽ ◆

finden
wir auch

gut!

„Das Beste? Noch dazuzugehören!“ 
Als sie mit ihrem Job im Rathaus ihrer Gemeinde 
immer unzufriedener wird, kündigt Bianca 
Morlok, 54, und wagt den Neustart in einem Verlag
 
„Jetzt hast du einen tollen Job!“ Das Gefühl beglei-
tet Bianca Morlok seit ihrem beruflichen Neustart. 
Die Atmosphäre des von Hightech-Konzernen 
geprägten Business-Viertels mit den vielen jungen 
Menschen fasziniert die 54-Jährige. Bislang hat sie 
hauptsächlich als freiberufliche Musikpädagogin in 
Kindergärten und Schulen gearbeitet. Die gebürtige 
Schwarzwälderin hatte nach der ungeliebten Aus-
bildung zur Zahnarzthelferin früh geheiratet und 
ihren ersten Sohn (heute 31) bekommen. Schnell 
folgten zwei weitere Jungs (29 und 26 Jahre). „In der 
Zeit war ich erst mal Vollzeitmama“, erzählt sie. Die 
Ausbildung zur Musik- und Tanzpädagogin machte 
sie nach der Geburt ihrer inzwischen 17-jährigen 
Tochter. Mehr als 15 Jahre leitete sie Mutter-Kind-
Kurse oder Rhythmus- und Percussionseminare für 
Jugendliche und Erwachsene. Das habe zwar Spaß 
gemacht, brachte aber nicht viel Geld. Sie ist 50, als 
sie sich nach 28 Jahren von ihrem Mann scheiden 
lässt. Um finanziell weiter abgesichert zu sein, nimmt 
sie zusätzlich eine Stelle im Rathaus an. „Leider ohne 
die Möglichkeit, mich weiterzuentwickeln.“ Außer-
dem sei ihr der Spagat zwischen vormittags Büro 
und nachmittags Kursen irgendwann zu viel gewor-
den. Sie wollte etwas anderes und bewarb sich erneut. 
Seit vergangenem Juni arbeitet sie 30 Stunden pro 
Woche in einem Verlag als Empfangsassistentin mit 
etlichen Zusatzaufgaben. Dass der Job ausbaufähig 
ist, sei ihr wichtig. Ihr Alter und die damit verbun-
dene Lebenserfahrung, glaubt sie, seien bei der 

Bewerbung ein Vorteil gewesen. Man sei gelassener 
und gehe anders mit Menschen um. Angst, mit 53 
nicht noch mal in der Arbeitswelt landen zu können 
und den Anforderungen nicht gewachsen zu sein, 
habe sie zwar gehabt, aber: „Ich will mir beweisen, 
dass ich es kann.“ 

Heute ist sie stolz, dass sie den Neustart gewagt 
hat. Dass 80 Prozent der Kolleginnen jünger sind, 
stört nicht. „Dieses Gefühl, noch dazuzugehören, 
ist fürs Selbstwertgefühl einfach toll. Mir darf ein-
fach nicht langweilig werden.“ 
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Bianca Morlok,  
musste sich nach 
der Scheidung  
„neu“ erfinden

6564   FEBRUAR 2019
GANZ BEQUEM BUCHEN: www.globista.de 

Gebucht werden können die Reisen, für die eine Bestpreis-Garantie gilt, ganz bequem per Telefon oder auf www.globista.de

Reisevermittler  GLOBISTA GmbH, ein Unternehmen der FUNKE Mediengruppe, Friedrichstraße 34 – 38, 45128 Essen

MEIN REISETRAUM, JETZT!

DAS BESTE ZUM BESTEN PREIS.

ECUADOR & GALAPAGOS–INSELN 
INKLUSIVLEISTUNGEN p.P.

Reise-Nr.: R5E007    Kennziffer: 122405    Buchungs-Hotline:  02634 9626014 
Reiseveranstalter: Berge & Meer Touristik GmbH  � Andréestraße 27 � 56578 Rengsdorf

 pro Person ab 3.599,- 13-tägig

✔  Linienfl ug mit Zwischenstopp mit KLM (oder gleichwertig) nach Quito und 
zurück von Guayaquil in der Economy Class

✔   7 Nächte im DZ in Mittelklassehotels während der Rundreise in Ecuador
✔  4  Nächte im DZ im einfachen Mittelklassehotel auf den Galapagos-Inseln 
auf 2 verschiedenen Inseln 

✔  11 x Frühstück 
✔  Eintritts- und Nationalparkgebühren
✔  Reisetermine  2019/20: 06.12.19, 10.01.20, 07.02.20, 17.04.20

HH Eine Marke der FUNKE MEDIENGRUPPE
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